
zungen und Produktionsreserven wesentlich besser zu nutzen. Durch eine 
gut organisierte genossenschaftliche Arbeit, die Entwicklung der Koope
rationsbeziehungen zwischen den LPG sowie die weitere Erhöhung der 
Ackerkultur, insbesondere der Bodenfruchtbarkeit, sind hohe und stabile 
Erträge in der Pflanzenproduktion als Voraussetzung für steigende Lei
stungen in der Viehwirtschaft zu erreichen. Vor allem ist das staatliche 
Aufkommen an Zuckerrüben, Ölfrüchten, Getreide, Schlachtvieh und 
Milch weiter zu erhöhen. Die Nahrungsgüterwirtschaft muß vor allem 
durch komplexe sozialistische Rationalisierung, die mehrschichtige Nut
zung sowie teilweise Erweiterung der Kapazitäten in Abstimmung mit 
den angrenzenden Bezirken das steigende Rohstoffaufkommen in zuneh
mendem Maße selbst zu hochwertigen Fleisch- und Milcherzeugnissen 
verarbeiten. In der Backwarenindustrie sind die vorhandenen Anlagen 
rationell zu nutzen und durch Neubau die Kapazitäten zu erweitern.

Die Rekonstruktionsmaßnahmen in den Betrieben der Zulieferindu
strie für den Schiffbau sind weiterzuführen. Die Kapazitäten für Arma
turen sind bestmöglich zu nutzen. Zur Produktion von Baugruppen und 
Zulieferungen für den Maschinenbau sind neue Kapazitäten zu errichten. 
Es sind neue Kapazitäten zur Produktion von LKW-Diagonalreifen in 
Betrieb zu nehmen. Für die Elektrotechnik/Elektronik sind Berufsaus
bildungskapazitäten zu errichten. Die Leistungen der örtlich geleiteten 
Bauwirtschaft sind auf 130 bis 132 Prozent zu erhöhen.

Zur Entwicklung der Arbeits- und Lebensbedingungen der Bevölke
rung sind 19 000 Wohnungen, vorwiegend in der Bezirksstadt Neubran
denburg, überwiegend in fünf- bzw. sechsgeschossiger Bauweise, zu bauen 
und weitere 3000 bis 3500 Wohnungen zu modernisieren bzw. um- und 
auszubauen. Es sind 950 bis 1000 Unterrichtsräume, 3000 bis 3500 Plätze 
in Kindergärten und 2000 bis 2400 Plätze in Kinderkrippen zu schaffen. 
In Neubrandenburg ist der Neubau eines Krankenhauses zu beginnen. 
Die Wäschereikapazitäten sind zu erweitern.

Das Erholungswesen ist schrittweise weiterzuentwickeln.
Im Bezirk Potsdam ist insbesondere die Leistungssteigerung und Er

höhung der Effektivität der Betriebe der Elektrotechnik/Elektronik, der 
Metallurgie und der chemischen Industrie zu gewährleisten.

In den Betrieben der Elektrotechnik/Elektronik sind die vorhandenen 
Produktionsfonds zur Fertigung von Halbleitern und Bauelementen bes
ser zu nutzen. Die Produktion von BMSR-Anlagen ist wesentlich zu stei
gern. In den Betrieben der Metallurgie ist die Rohstahlproduktion sowie
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